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3 5 3 5 würden. muß ein. Siatt deſſen: Siebe Könſervatork; 

anberdn- mrben nach gurilicher Me We⸗ ö * Der Dangiger Voxein fär enanaeliſchs Freibeit in Wieleieht Kann der Arbeilerral mehr ausrichten! 
meindernt wurden nach amtlicher Meldung ae⸗ Einl ů der Landeskirche beſchäftigte ſich in ſeiner lestenVer- Für den Lehrerrat wäre es unbedinat beſchämend. 
wählt: 109 Sozialdemokraten, 50 Chriſtlicho⸗ inladung an Oelterreich. jammlung mit einem Bortrage des Pfarrer Leu Man macht doch lieber etwas — als gar nichtsn“ 
AGiale. & Tſchechoſlowaken, 3 Deutſchnakionale 3. Paris, 5. Mai. (W. T. B.) Reuter. Der Rarmit der Reform der evangeliſchen Kirce und ihrer Und nun noch zu einer veriönlichen Sache., die 
Jiidilchnationale uns 1 Vertreter der vereinig⸗der Drei bat beſchloſſen. die öſterreichiichen und volkstümlichen Ausgeſtaltuna. Es wurde auch in Genoſſen Koſitz betrifft. Die „Elbinger Zeitung— 

   
   

     

   

   
ten Demukraten. — In die niederöſlerreichiſche ungariſchen Delegterten einzuladen. nächſte Woche der Ausſprache daxauf hinaewieſen. das es nicht riß ihn am 11. April, nach jeinem erſten Vortra 
Laundesverſammlnna wurden gewählt aus nach Verſailles zu kommen. um die ubre Ländermebr augehe. die Sozialdemokraten aus der Kirche herünter, er ſpräche über die Köpfe und gebrauche zur⸗ 

in Empfana au ſern zu balten. Man müſſe ſie im Gegenteil aernſviel' Fremdwörter. Unieres Wiſſens nach hat er uu. 
     

arm ꝛ füprroich luinge! es aben ů Mrenan non denn bie Veustigung ionit ür Vormarſch in Deſterreich. eeren uſebe kneneetg eüheileͤ, Zur Kirchenfrage. P ede Wershen eneße 

Wien: 40 Sosjaldemokraten. 22 Ehbriſtlichſosiale, betreffenden Friedensdebingungen    
1 Deutſdmativnaler, 4 iſchechilche Sozialdemo⸗ nebmen. aufnebmen und ibnen in der Kirche volen Bürger⸗drrinnnverſländliche Kremdwörter aebraucht: Mer, 

kraten, 1 Jüdiſchnationaler. Anf dem flachen —.— recht aerwäbren. 85. Der, Soßlartsmne vertrage⸗ ch duktivn. Krocrimentelle Piycholcaie und Koeduka. 
Lande wanten gewan 20 Späialdemokraten, 42 fsôxrctes ant: Reltaien und EPriitemnm Keius tion. Aukerdem zeuat dieſes Mierfamachen des bsi⸗ 
26 Chriltlichſvziale. 6 Dentichnolinnale. Die Dan iger Fra e jund feine Künger, feien ſelber Sozialiſten aeweſen trefſenden Redakteurs — trotz des „man ſchreibt 
Waßs die deutſchöſterreichiſche Rattonalverſamm⸗ „• und Hie Vibel ſei voll berartiger Gedanken. uns“ iſt die Kritik aller Wabriebeinlichteit nach nur 

lung begonnen, haben die Wi nalverſamm⸗ * ů Dieſe Gebanken ‚ud ietzt auch anderwärts aus- ſein verſönticher Ausfluß — wie er uus eingeſchäst 
reichiſchen Wahlen,-polendett 10 und niederöſter Der Präſident des Staatsminifteriums Hirſch geſprochen worben. In einer öffentlichen Volks⸗ wiffen.will. nn er uns damit Urteil. Denkfäbia- 
demokraten ſiben in 0 bat an den Maaiitrat Dansis folgende AEnngſverfamminna in Köln ſprac Pfarrer Fritze über keit und Veritändnis abſprechen will. ſo zeigt dieſc 
65 Büragerliche ſtehen gerichtet: Für die Uebermittluna der Kun gebuna Airche und Soaialdemokratie und verlanate, die Taktloſigteit nur wieder, wie moraliſch tief die 

Sozialdemokr. le Vpene in wichti der Danziner, Bürgerſchaft vom 24. Arail 1915 Kirche muß für die tiejeren Gründe der ſosialdemo rechtsſtedende Preße allmablich ſinkt. 
kragen noch die 1 Aſchechiſchen Soslattien Pineuse, danke ich verbindlichſt. Was die Bürager Danzlas kratiichen Beweguna ein anderes Veritänduis als Dem Elbinger Arbeiterrat erw Aüudehle Ant⸗ 

i- ů i den 5 ü ·näuge⸗ ilfe obiger Mißſtände aber einr hohe u⸗ 'e Aul-⸗ 
iellen dürften, ziehen gegaen 56 Bürgerliche n den n K ü bite obiger Mißſtände a . ů 

ů zi 55 — I Mü ülhlun⸗ — hh. ülüde. — — abe. Es iſt au boften, daß er durch Lehrerſchaft 
niederöſterreichiſchen Landtag ein. Das volfiliche DsssMlAMSsAMAMAASAN MSM und Kreisschlinivektor. der. obwohl aus Brombera 
Schiceial des Kernlandes Deutſchöſterreichs Wirdd eeeee aefommen, das dortiar bekannte Syſtem nicht mitge⸗ 

von der Soszialdemokratie beſtimmt! „ „ bracht au baben ſcheint. kräftig unterſtützt werden 
Dieſer neue alänzende Erſolg unſerer nieter⸗ ESLes Kentt s ESees 1 Coett wird. Für uns iit aber voſitive Arbeit au der Volks 

öſterreichiſchen Genoſſen iſt ein Beweis dafür, daß belter Drhiteit u Eire Liickever! ſichule nur die beile Aaltatian. 

on Deuthclang ven der äbsrmeifnieenben Mrſchiaß 5 —— 
an Deutſchland von der rwältigenden Mehrbeit 2 ‚. 2 34 E 9 des Volkes cebilligt wird. Und da meinen unßere Ein Grundſtock an Kapital iſt bereits vorhanden. Gie f H 2 
Geaner, die Vereintaung der deutſchen Gebiete ſt ſt h Sie ii Ken Un! 

verbindern zu können. zür 5. Mai Streik auf den Alerhians: vorübergeherb vp, bäs nter Ans. Doch wollen wir den Ronkurrenzkampf mit der bürger⸗ Wbestgieihtes Grnbes in Pernbetn alh Wirben 
unsung der gegenwärtiaen Macht der Entent ůj be wir erheb⸗ ie Gieiwiner Grube. Kur der gewaltigen möalich ſein. Doch darüber kauſche lichen Preſſe aufnehmen, ſo brauchen wir erheb⸗ Soemtenreit erl ber Seinbeeube ů 
nan ſich vicht: ber hentſche Vorzawille la ͤ jů x . e. iärdee Sonebin Formten wointes, Hie wen Gie liche Geldmittel. Dorum ſammelt und ſchafft ſchnell es en nerne eseeeeer menceau und Genoßſen die rechten zu ſein ſcheinen! 2 2 LEL? 2. n, daß noch beute an⸗ Beamtenſtreik 

—— ein leiſtungsfähiges Feitungsunternehmen ! a e e, 
Am Mittwoch! ü ů 

Berfailles., 5. Mai. ([W. T. 3.)) Auf 
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wieder gearbeitet wird. on ſtreckt der Pole 
ſeine gierigen Hände nach Oberſchleien aus. Iſt 
bort alles barcheinander, ſo W. Woſtett⸗ Pren⸗ 

i ſchen i 5 Handütreichs bedarfer Südoſtecke Preu⸗ 

Briebenstösnene, 9 150 üch mentien meire, at ßens an nich zu reinen. & cgen Ordnung. 

Lente uarhittan überreicht werden würde, iſt am 21. Arril 1919 auf dem Heurarkt beſchloßßſen ſbisber gewiunen und, die Sozialdemokratie müſſe und wird geſchafit, ſo in der Biderſtand möalich, 
Die dlekermeihuagcn, Aittergchcaanggn, pa, haben. im an derſelben Stunde in gaut Deutſchland ihr lileil Pber den Wert aeiftigteliſcher Kräſteder den veinicchen Annertiensgelußen im Anie⸗ 

'er Ueberreickuna am Mittmoch ten r. Mai, empfanden worden; deun nuch nie il das Gejüll einer Mackorüimna unkerzieben. Die Rede iit im eie der ooerichleßſchen ArbeiterichaftsPentgeacnae⸗ 
nachmittaag- 3 Uhr, im Trianon⸗Palace⸗Botel für die devtichen Lebensnotwendigkeiten ſo ein⸗Kölner Verlaa Gilsbach erſchienen. In Berlin batletzt werden mus 
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katrkinden werde. hellia geweſen, unß noch nie ilt das deutſche Volt Pfiarrer Debn einen Bund ſoßzialiſtiſcher Kirchen⸗ 

Mit einer Verzögerung von etwa einer Woche ſin ſeiner überwältinenden Mebrheit ſich dieſer E kreunde gegründet. Der Bund will innerbalb der PE EesS 
ſoll alio das Spiei am Mittwoch feinen Anfang ßelliakert ſo ſehr bewußt geweſen. wie au di ꝛozie üend kiecltebe Kreiie Werteng wih Line Hliti h S. — 

nebmen. Je näher wir Zei nTage. Würden dieſe Lebensnotwendigkelten, zu gisie und kirchliche Fragen wecken. Er will 3 

was mon vach wongtelannem Wclathern b iter Linie die Verfüauna über den freie ſel tändige Volkskirche. Er verlanat ferner Um das Arbeämcur- 

Ser Srichiel gebört, verletzt werden, Stärk des ſozialißtiſchen Siufl⸗ dieſerf Unter dem Vorütz vbes Reichsardeursminißers 
Verböhnung des Gedankens eines Kirche. Er tritt ein für die Wabl ſozialiſtiſcher Bauer tiat ar: 5. Mai der Arbeitsausſchuß aur 

der Preße der Neutralen und der Ententeländer 2 frichens weder Deutſchland Gerech⸗Gemeindevertreter und ſozialiitiſcher Pfarrer inNeuardauna des geſamten Arbeitsrechte aum erſten 

ommenden Anbcuiungen über den Inbalt dvesftiakeit, noch der Weit den Frieden neben. Arbeitergemeinden. Gaelaendie Deuerreichs Weee. Minmier Bater tübete 
it 2 H 3ů 

K &* 

— Dangiger Drace hie einer ols niſte⸗ Fochs Lintwort. ens: Das Geleß werde das Keſamte Arbeitsrecht Löſuna der siger Frage, bie einer den Wer. ie deutſche Waffcnitillſtandskommiiſion Berlin Lz‚ Snen? mit Einichluß des Tarißs⸗ und des Koslition⸗ 
dem er, 2 em Snunasbericht in Spa vom 5. Mai 22 ＋ Einheits U CL. recßts regeln. Ueberiebtes ſoll a ſwirdr e 

— — — den und den beutigen loziaten Bedürkniken Rech⸗ 
aus Seierkreiſen: Am 28. Aprilnung getragen werden. Der Gebeime Cbeseraie⸗ 

ꝛat Siefart letzte daun im einselnen den Ar⸗ 
lan auseinander. Ais Teil des Geſever 
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Crar 8 ſolge der kommuniiti⸗tor geſchickt. el eilen ſind Schulbanten ia nicht Die elickenifiichen Seecieruseerg ihntoatigcan- 

it in der obarlauscnen Soche die dringenö. und die Freanenzen ünd durch tänitil derlikraine n vonbmmän ctiofettg 
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an Ler Exelesuan ertnächtiat, das ſomobl, die le] FKabel. dan ſie an einzeinen Stellen und über beichtagrahmten ruſiicen min Siicseeeebr. 
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Banken unverjchrt aeblieben ſünd. Die -Weſtor. Schulßta- brachte lestßin einen Ar-genommenen Reaniſttionen. Hur L 
Ortſchaften des Voralvengebietes ſtitel, nach dem beg, Elsinger Sererten euwe: * b· eine Auuß v· ů55 Sie de angeie 
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Keislonferenz der Denziger Kiedernng. 

Anf der em Sonatag. ben 27. Ayril. MTaltgeina⸗ 
benen Nreiskonſereng waren 18 Erte durch 2 De⸗ 

ertreten. Einter denen 1087 Miigfiedcrgg 
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volttiich üo dersratrn ZSett. ein. aferarer Ler æen- 
gerrünbeten Nerrine enf dem Sande Es Ansberes 
Aüh der Feciaræa Sedärten 

Ueber dir pokttänce Dade rrkerterte ia anbert- 
Palbäüabicerg Sortran Genose SeT 
Seiſe lente er bir SteAnne unlerer Vartel au Per 

Des Soßielikres E Süge- Wirbd. 
Aüs àes Sezialieszs Urgt nich: in Lrr Ditbatar. 
Enderr in ber Fartent 
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400 e Kxitalleder 
hat prr beueſche Gabrlkerbetterversand Ende Aprilneüuna 
grreicht. Dleſe Ornaniſatien bal in 2 Wongt Nhali EnR 

Uüewonnes. 

Keichs verbend der dentichen Vrriſe 
Kele in Berlin eine Deieglerttrverfammiuna a 
die aus Berlin wie aus dem Reiche zahlzeich 8. 

Nech eincebendet, den aanzen Taa fül;⸗ 
leuder Gerbandtung wurde der Krnablegende VDa⸗ 
Sruphb ber neuen Satzung augenommen, nach wei⸗ 

chem der Reichsverbend feine Ummanbluuna ta eine 
khliche Organitakien vollzießt. 

Des Wehener färntiste Sragertte f. 
erkonal füämtlicher Druckerrten tu Franf- 

kurt a. M. iæ weaen Sobnfe-sberracen in Unüand 
Die Reitruen erſcheinen dader 55 π 32101 nickt. 
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Sum Hartettag ſerach Genoſe Geber, Er 
roies auk iie aroße Bicktlakent der Teceberdrusa 
bin. denn es allt. den neuen volitiſchen BerbEls⸗ 
niffen Kechnung an tragen. Unſere Orannilation 
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Lna ailt es Stelluna an nehmen. Anßerdem muß 
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ben, ſciche icheften. Kicht Ianee und mir SeSen 
Ser Araen Batu nud ers EiIE es. urOSer 
Erüpig. der Wir m Aemrer i Rer * & As⸗ 
Dast Haben. wicht nur zn hebaneten, irnerrn Far-⸗ 
Eder Daans roch Pir Abistztsehensen r &= 
Idee in geminaen. Da Büäßts ege Gensser, Si 

  

Saben des iever in den efrreiken ez f 
Deier Erbälicr Feäonen. des ſie ut mühlens 
Lrbrn feüirn kannten. Hier ns Lert deien Aüe Be. 
52LEr＋ ESI eäüacseben. das Re Ren fesicen ensen 
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räEnIauf Weichen Belsttiaungen verichledener Art und 

vyn 8onetG 

wacht 

Volksrenberüna bei ibren 
Dirſe trauriae wirtlchaft⸗ 

liche Laae uuden Rie Unabbängigen au ibrer Par, 

tei⸗Kaitation aus. Die Dene, welche unk wieder 

aufwärts führen, arden aber vicht über die Zer⸗ 
trümmerrna unſeres aaugen Wirtſchaltsgebilbes⸗ 

im Wonwäßlarn . Aufban aud Aasbau. 
ſchilderte die Schwierlakeiten. unter 

naigen rer. 
rief er zum Schlus die 

Berkaunmelten zum treuen Zufammenſteben in der 
ioniakberolratlichen Partei anf, die durch ör ziel⸗ 

klares Arbeiten die Verwirklichang Ler ſozialiſtl“ 
ichen Kder durchieden wirt geaen die reaktionäre 
Strömnnd von Rechts und geaen die Gewalttheorie 
von Links. Die Ansiorache beweate ſich im Rahmen 
des Sortrages. Sebr bemängelt wurde, daß nunſere 

Partekmitalieder öurch ibr laſches aröeiten den 
Unadbänginen das Feld überlaſſen baben. Es 
efen nun alle Kräfte angefeßt werben., um auch in 
St. Albrecht wieder zu einem erfolareichen Arbet“ 

WEE kommen. Es fei barum 
aEt Mitalieder eriammiung die am Mittwoch. 
abers 7 Uör. im Lokale ven Mertens ſtattflndet. 
bitetwieien. Bflicht aller Mitalleder, die es ernſt 
intt der Vertei und der Zuknnft es Bolkes meinen, 

es. daan zu ericheinen. 
Sreutan. Der Sald nach der Uebernabme deꝛ 

Kenlernngsdemalt burch die Sozialdemokratie hier 

gegräandete Serein der Mebrdeitstioztoliſten, der 

itändta im Sochſen fü. lies es ſich nicht neßmen, 
den zum Nattsnalfeiertaa erbobenen 1. Mal in 
Wärtiger Seiſe zu beorben. Wenn auch der vor⸗ 
Mit: ks naßben Seide abacbaltenen Bolkäver⸗ 
Jammluna das regneriiche Serter etwas Abbruch 

tat. war die Beteillanng doch noch eine ſp reae. 
ule Feärebr 8es des Oörs Tber beeilt 

emokratilche 

         

      

    

  

     
    

      

    
    
    
     

  

    

  

   

    

Das Fierder Ceilten 
Genceßen Von ihren Zweck erfüllt baben düirſte. 
Uen is Essber mor aßer die Bahl der Keilneßmet 
bei den am Kachmittea veranitalteten Beranügen, 

4 rut aroßem Beikall aniaenommene lebende Bilder 
nicht nur Belfall fanden. ſondern ſichtlich Eindruc 
Sachten. 
Stecgen. Obrrosk Benzol beſchlaanabmt ilt. 

Bat Ler Beäser Schram in Sieegen noch eine ganze 
ge von der vielbegebrten Flüſſiakeit in ſeinem 

K&E. Rie er auch an andere Beſitzer ver⸗ 
Urch die Kahriefftakeit des Sch. im Umaans 
2 U verbrannte am g. April das pei 

nn Kebende Mabchen Klingenbera. Auch 
aen Beitdern Exploflonen der Lampen 

vourgeOreg ifolge der Boben Feuergeiäbrlichreit 

Ses ols. Um weitere Unglsäcksfälle zu vermei⸗ 
daß die Bebörden lier 

Sinareifen. SDrßEfafts 5 ber Landarbelterrat. 
ExXöübben ühre die Belrnanis zur Beſchlaanabme ver⸗ 

rreinert iß. Masdahrzen erarelfen, um dieſem ae⸗ 
kähriichen Uaken Eu Renern. 

Sr.-Sturgarb. Sonnfuastimmuna berrickte am 
1. Ka! in ter ccnien Stodt. Unfere Parteige⸗ 
SEßen Setten einen Hrrzzge. ven der Turballe 
inm MKarkt. aden. Ein ſitattlicher Sna ſetzte 
Eües krter FSöruud eiger aut ſvielenden Muſik⸗ 
Tavee = 125 Uhr en Beweaung. Anf dem Markt 
Sielk der Senoffe Geris i An⸗ 
Sratde ELer Rie Bes u 
Ses Seldade; 
lich Ler Nug 
— 

          

   

  

      
    

as rerlanfene 
TFesteilnebmer bis moracns 

    
Ertivrechend der Sedeuiuna des 

Ber Ens der Dureanangestellten-Verband 
5 — gekeiert. Necß der 

tarkundenen 
Gewerkichaf/ 
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St rin Plescen cnn 
Sie Ere Kaße⸗ 

Erꝛ ge-    

lett maren,-war der Ber 
Fetn 

Voter dir-t hat. Auck kſt eß üblich baß In dieſem 
— e boe 
ſaszuſteigen pfleaen. So wobnte auch Hindendura 
anf feiner, Fabrt zur Ofeft 

Vr. Friedland. Wie 
Da 
Ma 
Mart ſich eine gewaltiage Meuſchenwemar 

mit dem Sozialiſtenmarſch bie Feier ein. Nachd 
Genoffe KSonisßer bie 
Harte, nuüm Geneſfin Goölgemuth 
nete der vyreußiſchen 
Wort zur Feitrehr. In eluftilnbiger Kebe leakr lie 
die. Bebentung der 
Beifall dankte der Reönerin für ſüre Ansführun⸗ 
gen. Darauf ſette ſich der 
kapelle. zu einem Umanae durch bie Stabt in Be⸗ 
wegung. der im U 
Nachmiitaas 8 Uor fand man ſich im Schlbenbank 
au einem Konzer! zufammen Abends 6 Hör 
man von Port aus gelchlsſſen zum Preusiſchen 
Genoſſin Goblaemuth dankte den Genoſſen für br 
zablreiches Erſchelnen. Miit einem Erolog „Brüder, 
reichet euch die Saud“ und einigen Worten, in denen 
ur regen 

ſammelten ſich au einem impoſanten Demontra- 
tlonzange. Unter Bealeituna einer llotten Kavelle 
alng s zum Marktplat. wo Genvſſe Schuls in knr⸗ 
zem. kernigem Bortrasge auf öie Bedeutana des 
Taaes binwies. Er leate den Arbeltern ans Hers, 
lich nicht durch das in den ötſentlichen Gebänden 
geleate Militär vprovprieren zu laflen. Zwei Tele⸗ 
aramme für einen gerechten Frieden wurden ar 
Ebert und das Auswertiae Amt geſchickt. Daun 

        

iſt es, wenn Sie die „Voltswacht noch nicht abon⸗ 

niert haben. Machen Ste ihn iſchnell wieder gut 

unb füllen Sie untenſtehenden Beſtelllein ans. 

uVoltswacht! für 
Vor⸗ und Zuname: 

Beruf: 

Woßyvort: 

Straße: 

Danzigs, Zarndiesgalle 88, zu ſenden. 

  — PPPPPTPPPPFTPPPPTTPPEPE 
SS SS 

EBersen .. = * Serten Berd Dasrs Eüt 

lerto 

feine Mutfeter zü, peweben. 
al, daß Iu dieſem in Sem nunst 
nne Oberichicht der kapitakitiſchen Kreit 

ri, eine Malketer, einer freten Sewerkichad 

böchen Wilitäriſchen Werſönlichkellen 

im Fabr 1014 in 
m Soka „ B„„„ 

Aberall in der Broving ſo 
man in Br. Hriebland die Axdeitesſchaft zu: 
fei er aufgerufen. Um 10 Uür ittags 

Eine Muſitkkapelle leitere 
em 

Veriaummluna begröst 
genrb= 

arktplatz eingekunden. 

„ 
Landesvertammiung, das 

Matfeier klar. Stüsmticher 

Sug, voràn die Muſir⸗ 

Schübenbauſe aulgelbſt 

8e. 

Mitarbeit auinefordert wurde. endete dir 
'er. Die Muik bielt die Jugend noch eiwiar 

tunden Muſammen. 
Di.-Krune, Maikeler. Die Teilnebmer ver⸗   
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ehler 
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Ein gr ber 

Die „Solkswacht“ koſtet: 

monatlich 150 Mk. frei ins Haus 
viertellährlich 

Beſtellungen nehmen alle Botenfranen und 

Expebitionen entgegen. 

Der Verlag ber „Volkswacht“. 

—* E E„„ „* 

  

Bettelle hierdurch die 

Monat 
  

  

  

  

  

Gitte recht deutlich ſchreiber und an die Expedition 

  

Samstag nad das Scz5sntte iſt. Laß er mir auch hun“ 
dert Sous aclies. 
die 
Wurſtsena und Kart. 
er zu brummen 
für achtzehn 
Franken un 
javut und ein Surr 

LVerrittaa 

bat .. Ich nahm bei ihrr noch 
den Saksse. die Zichorte; ich wollte auc 

Ein neßmen, doch da beaann 
ſieben Sons Fleiſchköte, 
Iin: es blieben mir drei 

a Centimes für ein Ra- 
öb alaube meinen 

    

   

    
    

     

  

aut aen 

er nicht aleich trocken 
icht daren. 
brach in 
ine Arme. 

Du biit noch gans naß und 
ch Cucß naf machen . Aber. ffate ſie bir⸗ 

aleube Meigrat Vat aewinge Abüchten 

wollte von Karperine zeden, blelt aber inne. 
den Ke. C beunruhßicen? Das aũdc 
D OI 

  

     

      

    
   

        

   

  

      

    

  

— Laß 5oS. Narr! 

      

wenn ſie u ie 8 
‚nen berankam. iches ürr Dt 

wen kiselte. Dies wer üßriaens auch 
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wenta 

—. SBiß er ein Narr! ... Eitetke Keöt urs zu- 
ieh wil ihr doch meriafens den Koyf res“ 

  

— was weik denn etn Kind mit drét Mo“ 

ülbertkehee EeiI



  

     
     

   

   
Kewah 

Schildern „Rur 2d Gramm 
EUnſeren Kindern Milcht“ u. a. 

Hler bielt Genolfe Leu-Davzi 
M aufgenommeßte Feittede. Den Nachm 

en heitere Konzertweiſen. 
ů einiaz Stunden das Tan, 
Dleie woblgelungene Maifeie 
Meur Freundte aebracht. 

r bat uns vie 

   

  

Parteimitglieder! 
icht mie Bezlrka⸗Verſammmlungen! 

  

Lokales. 
Stundenlohn der Tieſbauarbeiter. 

Satriche deutſchen Ban⸗ 
rieben: 

Die Nr. 99 der 
vom 30. April örtn⸗ 
Stundenlobn für 
Stadt Danaig- einen Bericht, der 
Tatlachen ewitivricht. In dieiem beis 
derem: 
AIiebs warde von 

Latz außerhalb D5. 
Aichen Seztzken. 
Banbilfsarbeiter und Tlefbauarbeiter 
Spannung wetterbe 
einem Abbau der 
Spannuna wied 

nicht aanz be 

beiden Seiten auerkann 

jerhergeſbellt werden.“ 

wiberiorochen laſſen. Wir 
lungen ausbrüclich erklärt 
Geltungsbercich Danzig verhandeln. 
für die Höriagen 
ſei Sache der 
Sollten dort Spannungen zwiſchen den L 
Kalk- und Sieinträger 

Die 

wir nicht durchbrechen laßen, möge kommen 
wolle. Der Sinbeitslohn wurde den Untern ebmer 
unler, ſchveren Opfern abgerungen. Wir werde⸗ 

  

  

Reönziernna, des Lohnes von 2 Pfennia 
GimnfSrer Kanf nehmen, um den Einbeitskoßt 

nfübren. 

10 Jabren zu forbern, war an und für ſich ſchu— 
kne Karke Zumutung, der wir nas felbitve 
ich mit aller Schärfe widerſetzten. Wie die 
nebmer u der Auffaßung kommen können, 

     

     

wi 

verſtehen. Die Unternehmer., verſuchten 

bringen wir in ibrer Arbeit die aleiche Achtun⸗ 

Deutſchlands an die Tiefbau⸗ und Erdarbeiter fd 
die Schwere chrer Arbeit ichon hbhere Löhne al 
un bie Baußilfsarbeiter aezablt. 

Tie! Weſtprenßens geringere Löbne für 
aesablit wurden. wie r Berg    

den Unternehmern nicht das Recht, auch in 
zunft die deutichen Krbeiter ſo wie die ausländilche. 
zu bebandeln. 
baben wir in den ſtundenlangen Ver Han Han 

jolgerungen kommen können. Wir können nu 

den Berhandlungen ſagten, daß ſich die Kua 
ternehmer damit ssfinden ů 
daß auch bei einem Abbanu 

  

iür den Geltungsbereich Danzia de2 
iv tener erkaufte Einheitslohn fu 
Banbilfs⸗, Tiefban⸗ nund Erdarbeite 
beſteben bleiben wird. 

Beſchädigung ößentlicker Anlasen. 
In letzter Zeit rimmt die Verßüsdung grobe 

UAninges in manchen 
der Stadt in bedeuklich 
Wallanlagen a 
und ſelbſt Bũů⸗ 

T. ſchwer beichä 
Worden. Nickt nur 

  

       
     
     

      
und Kinder   

  

   
aleich 

„us, unter-Mit⸗ 
8. nach der Much ine Dem Au⸗ 

a Die mit Bei⸗ 
üittag über Ste 

Abends wurde 
abeln geichwungen. 

    

   Das 
der Partei erfordert dies dringend. 

arbeiterverband wird uns M 

„Danstaer Neneſte Nachrichten“ 
gt unter der Ueberſchrift: „Der 
Tiefbauarbeiter im Bezirt der 

iöt es unter an⸗ 

anszigs, namentlich in länd⸗ 
awiſchen den Lohnfätzen der 

eine 
ſteben müſſe, auch ſoll beit 

Löhne die früher befkandene 

Dieſe Ausführungen köunen wir nicht un⸗ 
baben bei den Verhand⸗ 
t, daß wir nur für den 

Löbne 
Bezirte Weſtpreutßens zu regeln, 

bortiaen Unternehmer und Arbeiter. 
böbnen dez 

und Baubilfsarbeiter be⸗ 
Keben, ſo werden ſick Sort die Löbne der Tlefhau⸗ 
Sbrhter deuen der Banbilksarbeiter auzuvaſſen 
baben. 
„ei nuus in Dausla beſteht der Einbettslobn. den 

was da 

Un jetzt und auch in Zukunft“ unter keinen Um⸗ 
dänden vreisgeben Beti den Tarifverhandlungen 
am Jabre 1000. die von einer grosgen Arbeitsloſig⸗ keit bealeitet wurden, mußten die Kalk⸗ und Stein⸗ 
äger ſtatt eine Verbeſſerung ibrer Söbne eine 

die 

Dir Aufhebnun des Einheitsloones ietzt nach 

  

Cr⸗ 

batten anerkannt, dat bei einem Abbau die Löhne 
die krüber betandene Stuannung wiederberneſtellt 
werden foll, können wir beim beſten „ uns nicht 

ver⸗ 
jnchen anch uoch jetzt, eine Klaſſe aegen die andere 
anßzuſpielen, indem ſte den Bauhilfsarbeitern ein 
vaas Bettelpfenniae mebr zugeſteben wolien, als 
den Tiefban- und Erdarbeitern. Dieten Arbeitern 

wie denBauhilfsarbeitern enigegen und forderndes⸗ 
balb, daßs in der Bezahlung der ſo eng verbunde⸗ 
aen Arbeiter ein Unterſchied nicht beſtehen darf. 
Zm übrigen werden in verſchiedenen Gegenden 

Wenn in verichiedenen zurückgeblicbenen Orten 
fbanarbeiter 

rbeiter, ſo las es da- 
ran, daß die Tiefbaufirmen aum arösten Teil aus⸗ 

* 
kändiſche Arxbeiter beſchäftigten. Das aibt nun abe⸗ 

  

Dieſe und andere Erklärunarn 
dlungen 

zum Arsdruck gebracht und wundern uns nun um 
id mebr. wie die Unternebmer zu ihren Schluß⸗ 

nuch einmal wiederbolen. was wir jo häufia in 

  

und Anlaacu unſe⸗ 
So ſind auf den? 

Hecken 

  

  

Ervatd⸗ 

  

   
altktia zu. Serbt; 
nicht Aedent, Mi- 
und bas: Kietgvflester der Faßrbät manchen Stellen mntwillig aufgeriſf eine dann zu Wurfübungen Henüßt, ſündicen Einwohner, die Zeune 
lungen find. ſollten bie Uebeltäter F. hres Tuntß aufmerkſam machen, und wen⸗ Vorbaltungen nicht fruchten, bie Namen feilſtellei und sur. Angeige bringen, bamit öſe Schitldigen oder eren Ellern zum Schadenerſas örrangezöogen pwerden können. Eln leber muß ſich vergefenwär⸗ kigen, daß ſolcher Unfug an sffentlichem Elgentum jeln eraenes Gels mit kofet, denn letzien enbes müß doc die Ansbeſervna ſolcher Schäden, 

E Ansbet 

Mofaikoflafter 

  

       le 

    

die unter den beutigen Verhältniſen recht erheb⸗ liche Summen erforbert von dem Gelbe der Steuerzabler gedeckt werben. — 

Nekle Zuſtände, 
deren Beſeitiaung dringend erſorderlich iit, ſchil⸗ 
veigepeun die „Danziger Neueſten Nachr.“: 

In dem ſtädtiſchen Schulgrundſtüc Heilige Geiſt⸗ 
gaſſe 111, alſo mitten in der Stadt, beilndet ſich ſeit onaten ein Typhusberd. Das Servisamt hat hier 
Flüchtlinge untergebracht, dle unenklauſt 
und verſeucht direkt von der Bahn kommen. 
Nach unſerer Schätzung ſind bis keht etwa 40 Er⸗· krankungen mit“ Topdesfällen vorgekom⸗ 
men. Poſtboten und viele andere Perſonen gehen 
ein und aus. Die verlaußten Strohſäcke werben aul 
den Hof gebracht und das Ungesiefer auf die Nach⸗ 
bargrundſtücke losgelaſſen. Hierzu kommt, daß Seum mir recht unterrichtet ſinb, zu Zeiten auch nvch Sdünie in dem Gebäude gehalten wird. 

Welchc unbeilvollen Folgen dte Dulbung ſolcher 
Zuſtände nach ſich ziehen Lann, braucht hgier nicht weiter ausgemalt zu werden. Gefordert werden muß fedenſalls, daß dieſen Zuſtänden ſofort ein Ende gemacht wirb, foll nicht die ganze Nach⸗ barſchaft und im Anſchluß darun viesleicht gar die ganzr Stadt verſeucht werden. i E warme Jabreßzeit würde die Ungezieferplage und damit dcs Auftrereu von Flecktyphus begunſtigen. Wie es überhaupt möglich ſein konnte, die Flücht · bandeg itnrn an laßeu, ißt an ſich ſchon ſchwer 

Franen⸗ Vortragsaberd. 
Am Donnergtaa 12 der nächſte. der alle 11 Tane vegelmäßia ſtattkindenden Frauenabende. Auch Reimal wind wieder ein intereffanter Vortraa ae⸗ halten werden. Alls w. ſcben Parteßmitgatteder und dir Fianen und Mädchen. dle ſich für nnſere Veſtrebungen intereſfieren, werden zu dieſen Kbonden freunslichſt eingeladen. Die Abende be⸗ gainnen um 7 Uhr und finden im Singjaal der Vetriſchule am Hanſaplas ſtait. Wir bitten auch unſere Pieſe Abertd — weiblichen Angehs⸗ rige au eſe ende hinwetken un aabb⸗ reichen Beluch aaitieren. Der 

Thenterabend. 
Der Farke Eindruc, den der leßte Thealerabend 

des Arbeiterbildungsausſchufes am vorlesten Sonntaa anf die den Saal des Werftſpelſehauſes 
lange vor Begian bis auf den letzten Plats fäal⸗ lende Babörerſchaft gemacht baite, bat die Leitung veranlaßt. am Sonnabens. den 10. Mai, eiae Wle⸗ 
berbolnna zu veranſtalten. Wie beim lestenmal 
wird zunüchit die packende Ghbetragödie des enall⸗ 
ſchen Dichters Winlde „Florentiniſche Traaddie“ ge⸗ 
kviekt, der dann die dramatiſchen Szenen aus dem 
großen vierteiligen Jeſußbrama von Kart Weifer 
kolaen. Die Beſetzung der Rollen iſt wie bet der 
erſten Auſfübrung durch erſte Kräfte des Stadl⸗ 
Heaters: Adele Ereuznach, Karl Kliewer. Guſtav 
Nord, Antoun Neuhaus, Adolf Raden n. a. Da der 
Andrana au der Auffübrung vermutlich wieder ſehr 
kars fein dürfte. mechen wir unlere Leſer darauf 
aufmerkſam. zeitia an den Kauf der Eintritts⸗ 
karten zn denten. Mit Rieckſicht auf den Ernſt der 
Veranſtaliung haben nur Erwachfene Zutritt. Kar⸗ 
ten find an den bisberigen Verkaufsſtellen zum 
VDreiſe vor 1 Mark erh) 
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2 Möor Feierabend Reichswerft. Seit einigen 
ochen iſt auf der hießgen Reichswerft um 2 Uöür 

'aas Arbeitsſchluß. Eine Auzabhl Zimmerer 
Berft, darunter ſogar noch ein Werkmeiiter 

Witting. Vorarbeiter Basmer. deſſen Sohn Manx 

＋ 
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Basmer, fämtlich ans Heubude, beungen uun die⸗ 
uſien früben Arbeitsſchlus dezu, um Neubauten in 

Henbude auszuführen. Unter anderem wird bei 
    de     Heubuüde ein 

jellenwohnung 
chermeilter    U 

  

  

   
   
       

      

   

  

   

L im Zim⸗ 
Ein Teil der im 
noch immer ar⸗ 
ieſen Arbeitern     

   

   

     

   

wenn fie Leute mit lob⸗ 
Verdie betrieben ihn 
    
   
   
       

             

      

end nicht un 
nd age 18 
vefchwerde 

  

Sbund der Kri⸗ 
ben 7. feine Generelv 

    

  
  

       
   

    

  

⸗Beſebung der Propinz Molen 

e[wäbrend des ganzen Ser 

    

      

     

  

   

    

     
     

boren, hat die 
Raffinerte Stto SSau⸗ 
m 14, b. M. irfolae 
hauptſächlich auf Pie 
ühaerch die Bolen zu⸗ 

——— iſt, kündiaen müßien. ‚ 

rbeiterenilagtrsgee, 
bteſic, Weſtyrenßiſche 
frieß ihren Arbeitnehm 
Manael an Robzucher, 

  

      

    

Frühere Kronpeinzenvilla, Er Laugtubr. die 
u tieges. unbenntt blieb, iſt 
ietzt in den Beſitz des Kautmanns Jewelvwert 
übergegangen und von.-bieſen auch bereits 
zaugen. In dem früberen Matrſtall iſt das Kontor 
untergebracht. die Tennisplätze ünd in Garten. 
boden verwandelt. — ů 

Der Volksbund zum Schutze ber beutſchen 
Kriens⸗ und Zivilgekangcuen peranſtaltet auts Aa⸗ 
laß der Opferwoche am Wonnerstaa, den 8. 
d, M., abendz 6½ Ubr, in der Sporthalle einen 
Vortragsabend. über den unſere Leſer im Inſe⸗ 
ratenteil näheres finden. 

Im Hauptausſchuß des Junendamtes berichtete 
neitern Direktor Dumkow. Die Mütterberatunas⸗ 
jlelle hat ſich erkreulich güuſtia eingekührt. Es wer⸗ 
den z. Si rund 800 Säugkinge im Alter bis zu 
2 Fahren von den ſtadtiſchen Helferinnen beſucht. 
Die Schulhelferin iſt erſt“ ahbr in Schidlis ein⸗ 
gefllürt. Ihre Mitarbeit wird von der, dortiaen 
Lrhrerſchaft begrtst, da ſte ſowohl bezüalich der 
Unterſtütszung der Tätiakeit des Schularätes wie 
auch in der beſonderen Färlorgearbeit an fittlich 
geläbrderen Schtilern ſichtlich Erfolge aufzuweilen 
bat. Das Iugenbbeim in dem Haufe Brotbänken⸗ 
gaſſe 16 hat ſich als ein beſonderes Bedürfnis er⸗ 
wieſen. Auch die Bernksbheratung hat ihbre Wire⸗ 
ſamkeit allmäblich ſteigern können. Dieſe beſtedt im 
Zuſammenhana mit den brei ſtattgebabten Schul⸗ 
enttaßungen in der Vermittlung von 12. 22 und 
27 Prozent ber Lehrſtellen der Stellenſuchenden 
Leute. Bon den Gewertſchaften wurden Köte Leu 
und Genoifin-Woblgemutb in den Hauptansſchu 
aewäblt. 

Ein Danziger Elite⸗Orcheller hat Kavellmeiſter 
Panl Bellen begründet. Es beſtebt aus 20 auten 
Kräften. Die Konzert⸗Veranſtaltungen beginnen 
am 16. Mai und dauern bis 15. Sebtember. Die 
Kapelle ſpicit in keſem Jabre in dem Kurbaufe 
Bröſen (große Straubkonzerte), Kurhans Bosbnſact 
(roßße Waldkonzerte im ⸗Waldfrteben“] und in 
Zoppot im neu hergerichtcten Biktoxta⸗Hotel larbße 
Gartenkengerte). Oie kaufmäuniſche Leitung des 
Orcheßters lient in den Händen des Lichtoild⸗o⸗ 
klame⸗Berlaas W. Stelakk⸗Danzia. öů 

Iugenbberßergen, Das Ingenbart verfokat den 
Blau, in Pes Stadt Pagendherbergen ſür die männ⸗ 
liche wie für die weibliche Jugend eingurichten. Es 
iſt daher an folche Jugendlichen gebacht, die fremd 
nach Danzig kommen und virgends ein Unter⸗ 
kummen kinden. Sie ſollen vor den Verfſtüörungen 
der Strase bewahbrt bleiben. 

Sein Gliähßriges Geſchäftsbeßtetzen beaeßt mor⸗ 
aen das ovtiſchorthopädiſche Juſtitut A. Lehmann, 
Dansia. Der im Jahre 1850 gegründete kleine Be⸗ 
trieb wurde ermeitert, auerſt nacb der Breitgaſſe 
und 1872 nach der Jopengqaße 31 verkegt. Dem lesb⸗ 
agea Juhaber, Herrn L. Guttzeit. iſt es nach Erwei⸗ 
terung der Betriehé- und Geichäftsräume 
Iu „auf dem Gebiete der Fabrtilation von 

ichen Armen und Beinen nach den modernſten 
Erkindungen bder Technik zum Wohle unferer am⸗ 
vutterten Krieger uud ſonſtigen Verlesten bedeu⸗ 
tendes au leiſten. 

Die Fußballmeiterſchajt in der 1. Klalle ſiel 
dem Verein für Leibesübungen nach einem Siea 
von 6: 2 über Preußen zu. In der 3. Klaſſe ſcherte 
ſich Preutzen Ii durch unenlſchledenes Spiel 1: 1 
aegen Svortklub 1912 I1 die Meiſterſchakt. 

Et. Vortras. Iun Feſtſaale des Guttempler⸗Vo⸗ 
geuhauſes ſprach am Sonntag abend Herr Rektor 
WFriedrich über -Uuſere Mitarbeit 
am Neunanfbau unſeres Baterlandes.“ 
Ausgehend von der Pflicht jedes Staatsbürgers, 
aleich welcher Varteirichtung, mitzuarveiten an 
dem Wohle des Staates, beleuchtete Redner die 
Pflicht der Alkoholgceaner, aufklärend zu wirken 
im Kreiſe der Bolksgenoften über die verde⸗ 
Wirkungen des Nauichtranks. Der Alkoholismus, 
der die QOncne io manchen Uebels ſſt. muß mit aller 
Macht bekämpft werden. Bier und Schnavs unter⸗ 
araben allmählich auch 5 
kommt alles darauf an. die de 
zu fe'tigen. denn ſe iſt es, 'e unſere irt⸗ 
chaftskraft mebrt. Gans bejonders ailt es. 

unſere Jugend vor den Geſahren des Alkohol⸗ 
genußfcs zu bewabren. Hier bietet ſich ein Feld zu 
dankbarer Betätigung. Jeder, der es mit unferer 
Jugend, der Zukunſt des deutſchen Volkes ehrlich 
meint, ſolte es als ſeine vornehmſte Pflicht er⸗ 
achten, mitzuwirken » ie gegen den 

ü lebnte die 
Vortragenden. 
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Democratr“ mit Lebensmit⸗ 
teln für die arerikaniſche Kommiffton ein. Bwei 
leer arwordene Darn Lake Tulare“ und 
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S. Poliseidräſident bat 
Wirtichaft angeordnet. 

58 01 ES nach 
des. Hauſes“, einem ſpäten Beeibeven (bei Metiter 
ichrted die Mußi zu einem Tert non Meiſel 183 
für birErsfſnung des Jofephſsätisen Theaters 
die vierte („Romantiſche“) 
Lop. fio) auf. 

ymp 
bierin auch kaum in einem anberen fibertroff⸗ 
unter Berzicht auf Wucht und gedankliche Schmer, 
end 8 3 

Kpehmelher Schrparz wurde bem Carakter det 
Tonwerks vollauf gerecht und die vielen Luſtigen 
Bildchen und Spätze. namentlich in dem 

gerelihnete Wiedergabe. Deu Abſchluß des aea a 'en 
zerts bildete die gewalttae 3. Levnoren Ouvertü 

grauans waren die Geſaugdarbictungen 
Hanuna Sicebers vom Stadttibegter. Sie lauas! 
erten Teile des Pronramms die Ah p. i 
mit ansgiebigen ſtimmlichen Mitteln und aeſanas: 
techniſch hurchaus ſolider Durchſchniitlichkeit. ſomt 
im Schlußteil 
Wonmsmgent ſelten bört 
nran ſie ſo ſelten hört. 
Händen von Kavellmeiſter Schvara. 

aefangeuen, die i ſerner Sklaveret ſchmachten; 

de‚Beſatzung gehbörcnden Regicrun 
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vilborte Kapellmeliter B. 

der Ouverttre zur „Seihs 
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Sympbonie in 
Die nimmt, was Geſchloſſenbei 

betriſſt, eine Sonderſtellung nuter 
Werrken Beetbovnens ein, nud 

anf Frobſtun und Helterßeit einneſtellt. 
  

Üüberaus 
Aliegro ma von troppo crfuhren, ctue 

Eine dankenewerte Abwechsluna es purch 

de⸗-Ark. 

awel Lieder aus dem „Camont⸗ 
auch deßbalb interelerten. weil die 

Die Bealeitung laa In Fer⸗ 

    
  

Noch einmal ů 
mußt Du helfen! 

Dieszmal ailt es den deutſchen Krlegs⸗ und Zivil⸗ 

   
   
   

    
Die Woche vom 4. bis 10. Mai gilt ühnen! 
Gib Dein Scherflein! Jede Bank, Poſt, 
Zeizungspeke ſammelt! Poßtſcheckronte 5gneh. 
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Letzte Nachrichten 
Iu Stücke arrißfen. 

iu. 6. Biai. Lie der „Lok.⸗-Aua“ berdchtet, 
ſvielte geſtern abend ein Seldat der zur Vioffes 

mit einer 
Eierhandgranate. die ezviobterte. m ſelbeu vingen⸗ 
blick expiodierte auch die zweite Handaranate. bie 
er im Gürtel tena. Der Unalücliche wurde in 
Stücke geriſfen. Das „Verl. Tagebl.“ war bis in 
die brittée Morgenſtunde vicht erickicnen. 

Hertlinas Witwe arſtorben. 
Berlin. 6. Mat. Die Witwe des verſtorbenen 

Reichsfanzlers Grafen Hertling iſt. 74 Jabre alt, 
vier Monate nach ihrem Gatten verſchleben. 

Streik in Frankreich. 
La Louviere. 5. Mai. SHavas⸗deuter] Die 

Glasarbriter haben den Geueralſtreik belchroſſen. 
Im Streikgrzatrum bat die Lace fraleich ernhten 
Gbarakter aennmumen. Wo alle O⸗ anbeclöſchtt 
wuxben. Die Fyrwerrugen drsgKcbriter n ien be⸗ 
ſonders den Achtiſtanbentan einen Stundenlohn 
votet zwei Frankea und Abſchafknun der Nacht⸗ 
cGrPeit. 

** 

          

    

    

   

    

Anagg ia Stratt Eünderungcà iX Stral 
Berlin, 6. Mat. Am Sonuabend 

kam es in Stralfund zu Unruhen, di Uriache 
in unbedachtſamen Keudczungen von lerpꝝ 
em Hafen hatten. Die Neune zog vom Hafen nach 
der Innenſtadt. o mehrere Geichäfte gevlünderr 
murden. Das Warenhaus Hrcc beaiflert Len Scha⸗ 

den es erlitten hah, auf mehrere Millionen 
k. Die Diertttnmenge zertrümmerte den Ein⸗ 

gamt des Warenbanſes Tietz mit Hanbaranatent und 
raubte es ans, wobei medrere Sch abaegeben 
wurden. Hlerbei wurden zwei Pe en aus der 

ae verwundet. und eine gerötet. 

V 

Sonnlag 
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Nhlibnaiberfemmlung. reis 223 M. 
Duchhandlung Volkswacht, Läatablesguße 22. 

ZurErrichtu. 
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Wir zeigen Selt Moniag, den 5. d. M, en die 

hebesten hellen Hochsommerhüùt 
velche die deuische Mode geschaffen hat. 

Gefl. vumverbindliche Besichtigung erbeien. 
irieit 5 155 

       

uünden laserate in der 

„nNolkswachd     0 

Gröbles Kaufhaus V/ — * HAr- F K*— Vornehmste Speꝛislebteilung 

am Plakxe- E CCViIi SC für Pulz. 

kieinhammer-Park 
oerxix-Cunxtabr. Murlenstr. 14 

Heute Dlenstag u. folxende Taxe: 

Konzxart 
½%7 Uta- 

  

    

   
      

      
   

  

    

     

    
   
   

        

  
Wisbuud: Shubeberbelſhersukrs 

ind Zigefangenen, Mtsgrubpe Daumg 
Poggenpiuhl 15. 

Anlaßlich der Oyferwoche ſprechen am Denuerstag. den S. Mai, 

jSPPPBCXCPCTCECECECEDTETDNDDDD 
ü— b. wuntsenernt ———— 1. der aus rumäniſcher Gefangenſchaft ſorben szurückgekehrte 

üů e eeee —.— Gefreite Herr Thomas Lieſſen über: 
mit ia- Kroben Schlürern. — 2 2. 2 

Meine Erlebniſſe in 
üeee rumüniſcherSefangenſchaft 
n betm Porrier Hofel Lorddentsr 2. Fränlein 2½ Kegelrin über: 

8. à Die Aufgaben des Voltsbundes. 
Mhersontenbuns— ieerentattonder Kriehzm. Ziviinefangenen. 

Beute Dienstag Vereinigung ehemaliger Kriegssefangener. 
—— E Der Sefech der Sorkräge kamn mif Käckftsi anf bas Iuiereße., 

das dieſe Bortrage gerade in der jetzisen Zelt Eei ieberranmz gner- 
ausſesen, nur warm emviphlen werben. 

Jebermann M Herilic eingelsben. 
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2u duherst mẽßigen Preisen 

Walter & Jleck 
Abteilung Herren-Moden. 

       

   

  

   
      
   

      

    

  

  

   

      

   
     

  

    
   
    

in freier Zuft exhält Körper und Geiit geiund. Der Staat braucht friiche gejunde 
Krütfte zur Aufrechterbaltung von Ordnung und Sicherung der Grenze⸗ 

Offiziere, Anteroffiziere und Mann⸗ 
ſchaften jeder Waffengattung 

werden geiucht und angeworben bei der 

Freiwill. Sturm⸗Abtlg. Thorn Selsgreg 
Werbeabteilung: Wrangelkaſerne, Schuiſtraße. General⸗ 5 Berſ fümmiung 

Zeder Freiwillige muß nach ſeinem ganzen Auftreten und Vorleber; 

At1. Da in PDirier Seremlng Lerisrere Dichtige — Ei 2 SeWähr An D ichloi i⸗ 

vorgenν½mei Werben, NS SICSEHAEE HerSEE&S 22 lazähe Iumie lli — ————— „Weſtanmnirene nr e 

Seirnberz Ler Hinterblirbenen. eE aLerlich Aunabme erfolgt nach 
— ror , Saegns 1901 nur bei Ve 

     
    

      

    

      

Am Mittmecl. den 7. KEL 1713, Sends ? EBE. finbet im 
ISWSW 

  

  

    

   

   

      

Labche bümnppüal, 
ü —— DeazZiN. V      

      

Perannien Bedingungen. Bei Rekruten 
rung don 5 Monaten.      

     
       

   

  

   

  aate ee — Der Voerſtand. Uederttitt zur Reichswehr wird Allen Freiwilligen geboten. — 

ů J. X. SS„iE SEEEEE bG 20 Drews, Major im Gen.⸗Stabe. 
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modernisiert und aufgearbeitet- 
Zilligste Preise.— rehwars ungd weik. 2 

Iulius Boldsfein 
Larendeigasse 4 2³ 

   

      

   

  

     

   

    
         

Zur Sekaabne nach Stàg. Probe- 

Pracht-katalog. 
Größte Auswanl in Straußfedern. 

Srransfedern-Kra: zen. Halsiüreben. 
Beter versebtes an jederaa n= 
255⁵97 unsOnst- * 

Ernst Lange, Miisseiorf, 
Streußfedem-Haus Arnsldstrase 25 2. 
E ee SieAt 22 Leger 

Soebenesi Sienen: x 

Ehriſtel. 
Ein Beuerxrrman pon Bianta Linden. 

Preis I.20 Mack. 
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otbeleuchtung. 
Karbidlampen, Karbid, 

Gasanzunder. 
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für Grenzichutz Oit i 1* a De nzig. VSarabiesgctke Kr. 82. 

— 2E f Seeider-d: K Aszeung! Inslitut Saäs ee⸗ E Offizier⸗Stellvertr., Feldwebel, 
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